
Für die antragstellende Fraktion begründete Herr Leidorf den Antrag.  
 
Herr Gleß zeigte sich irritiert für die im Antrag gemachte Auforderung, für eine 
schnellstmögliche Reparatur zu sorgen. Die Verwaltung könne lediglich versuchen, die 
Verursacher zu ermitteln und diese ggf. durch ordnungsbehördliche Maßnahmen dazu zu bringen, 
den Schaden zu beseitigen. Im vorliegenden Fall habe der Bauhof mit den betroffenen Firmen 
einen Ortstermin durchgeführt. Danach sei der Zustand in 4 bis 5 Wochen beseitigt.  
 
Seitens der CDU-Fraktion bestätigte Frau Feld-Wielpütz, dass man das Ansinnen nachvollziehen 
könne. Denn bereits vor einiger Zeit habe Frau Leitterstorf gegenüber der Frau Decking von der 
RSAG in einer Veranstaltung die Missstände kundgetan. In diesem Zusammenhang sei von Frau 
Decking bzw. auch von der Verwaltung gesagt worden, dass man sich um die Angelegenheit 
kümmern wolle. Deswegen hätte es aus der Sicht der CDU-Fraktion keines neuen Antrags 
bedurft.  
 
Herr Züll bekräftigte das von Frau Feld-Wielpütz Gesagte. Seines Erachtens hätte ein Telefonat 
ausgereicht.  
 
Ein Beschluss wurde nicht gefasst.  
 


